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1. Bürgerdialog mit sehr offener DiskussionProteste
gehen weiter

Landkreis Viel Aufruhr gab 
es noch zum Jahresanfang. 
Proteste von Bauern, der 
Logistikbranche, Handwer-
kern und Bürgern. Viele 
Versprechungen der Poli-
tik machten die Runde. Auf 
"kleiner Flamme" gingen die 
Proteste übers Jahr weiter, 
beispielsweise an der Auto-
bahnbrücke bei Wechmar.
Spürbare Veränderungen 
gibt es im Land jedoch nicht, 
die Gesamtsituation ist eher 
schlimmer geworden. Nun 
bröckelt auch die grundle-
gende Kernindustrie, die 
Autobranche. Wie soll es 
weiter gehen? Was soll pas-
sieren?
Nach der Pflanz- und Ern-
tesaison mobilisieren sich 
die Bauern wieder. Eine gro-
ße Kundgebung ist am 23. 
November in Berlin durch 
den Verein "Hand in Hand 
für unser Land" angemeldet.   
Es ist zu erwarten, dass sich 
die Proteste wieder ausbrei-
ten werden.                von JM

Kommentiert

Amt Wachsenburg In Ichtershausen fand am 
17. Oktober der 1. Bürgerdialog statt. Im offe-
nen Gespräch sollen hier regelmäßig aktuelle 
Themen vorgestellt und mit allen interessierten 
Bürgern diskutiert werden. Darauf hingewirkt 
habe auch der BIT (Bürger-Information-Trans-
parenz e.V.), sagte Bür-
germeister Sebastian 
Schiffer. Gern möchte 
er selbst aber auch die-
ses Podium für die ver-
schiedensten Themen 
der Gemeinde fortfüh-
ren.
Dementsprechend stell-
te Enrico Scherf den 
neugegründeten Verein 
BIT vor. Durch viele per-
sönliche Erfahrungen 
der Vereinsmitglieder 
entstanden die Ziele: 
mehr Transparenz, Austausch und Beteiligung 
zwischen Bürgern und Behörden, Unternehmen 
sowie Institutionen zu schaffen. Es kann nicht 
sein, dass im "stillen Kämmerlein" Entscheidun-
gen über Natur und Landschaft getroffen wer-
den und die Bevölkerung muss es hinnehmen. 
Wir, die Bürger müssen wieder "zum Dirigent" 
werden! So in allen Angelegenheiten, wie ak-
tuell bei Themen der Energieversorgung oder 
Digitalisierung. Gemeinsam mit Bürgermeister 
Schiffer will man die Konzession für die örtli-

chen Strom- und Gasnetze beantragen und die-
se Grundversorgung in eigene Hände nehmen. 
Dafür werben beide!
Im weiteren Tagesordnungspunkt wurde der 
aktuelle Stand der Wärmeplanung der Ge-
meinde vorgestellt. Hierfür erhielt kürzlich die 

Firma Findig Projekt 
GmbH aus Dresden den 
Auftrag. Die offizielle 
Auftaktveranstaltung 
hierfür wird am 5. No-
vember an gleicher 
Stelle sein. Geschäfts-
führerin Sabine Wies-
mann verdeutlichte, 
wie diese Wärmepla-
nung durchgeführt 
wird, welche Daten 
herangezogen werden 
und welche Maßnah-
men dann in dem Er-

gebnispapier vorgeschlagen werden können, je 
nach lokaler Situation in den unterschiedlichen 
Ortsteilen bzw. sogar einzelnen Straßenzügen. 
Dieser Auftrag wird mit 90 % gefördert und ist 
Grundlage aller weiteren Maßnahmen vor Ort. 
Damit ist die Gemeinde Vorreiter in unserer Re-
gion. Einen partnerschaftlichen Austausch mit 
den umliegenden Gemeinden, nicht nur im Ilm-
kreis wird es auch hierzu geben. Parallel soll für 
alle gemeindeeigenen Gebäude der energeti-
sche Status festgestellt werden.                  von JM
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Kleinrettbach Der Hofladen in 
Kleinrettbach erstrahlt seit ei-
niger Zeit nicht nur mit neuer 
Einrichtung, auch das Angebot 
wurde massiv erweitert. Ein 
Grund ist insbesondere, dass 
seit 1. Juni die wirtschaftliche 
Trennung von der Agrar (Ag-
rar GmbH Gamstädt) vollzogen 
wurde. Seitdem verantworten 
Anne-Marlen Naranicki und 
Marcus Gorf das Einkaufs-
erlebnis.
Trotz der schwierigen Situation 
mit der Baustelle vor der Tür 
wurde bereits viel investiert. 
Neue, moderne Kühlstrecken, 
Regalsysteme und Präsenta-
tionsflächen. Diese verleihen 
dem Hofladen ein modernes 
und harmonisches Erschei-
nungsbild. Auch das umfang-
reiche neue Warenangebot 
wird somit sehr gut präsen-
tiert. Zu dem traditionellen 
Produkten der benachbarten 
Agrar, die natürlich auch wei-
terhin angeboten werden, wur-
den viele kleine Anbieter auf-
genommen, die aus unserem 
direkten Umfeld stammen. Ne-
ben vielen Produkten vom Ap-
felmus bis Zitzmann-Mehl wird 
immer frisches saisonales Obst 
und Gemüse angeboten. "Hier 
weiß man genau, wo jeder Ap-
fel herkommt!" Mittlerweile 

gibt es aber auch Lieferanten 
aus dem weiteren Umfeld. 
Dies sind aber immer kleine 
Hersteller oder Manufakturen, 
die Produkte in besonderer Art 
bzw. überdurchschnittlicher 
Qualität anbieten. Weitere Lie-
feranten werden gerne aufge-
nommen, wenn die Produkte 
von den Kunden angenommen 
werden.
Grundlage des Hofladens wird 
immer die Idee des Gründers 
Bernhard Göring sein, der das 
Geschäft 2001 mit ein paar 
Paletten Kartoffeln begonnen 
hat: "Wir bieten frische Pro-
dukte an, die hier vor Ort ge-
wachsen sind bzw. hergestellt 
wurden".
Dabei ist das Angebot von Ge-
flügel und der Festtags-Gänse 
sehr wichtig. Oftmals kann man 

schon von weitem, wenn man 
nach Kleinrettbach kommt, die 
Scharen sehen oder hören. 
Ebenso das selbst zerlegte und 
insbesondere gereifte Rind-
fleisch. So etwas gibt es heute 
eigentlich gar nicht mehr, denn 
welcher Verkäufer hat heute 
noch die Zeit und den Platz, das 
Fleisch über mehrere Wochen 
reifen zu lassen! In gleicher 
Form wurde auch die Zusam-
menarbeit mit dem Thüringer 
Forst begonnen. Frisches hei-
misches Wild wird nun selbst 
zerlegt und hier angeboten.
Beide Inhaber hoffen nun, dass 
sich die Verkehrssituation in-
nerhalb der nächsten 14 Tage 
wieder verbessert, indem die 
Straße bis zum Hofladen wie-
der freigegeben wird!     

von JM
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Es gibt wieder
Drei Gleichen Kalender 2025
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März

KW 9
1 Sa Fastnachtssamstag

2 So Fastnachtssonntag

KW 10 3 Mo Rosenmontag

4 Di Fastnacht

5 Mi Aschermitt woch

6 Do

7 Fr

8 Sa Internati onaler Frauentag

9 So

KW 11 10 Mo

11 Di

12 Mi

13 Do

14 Fr

15 Sa

16 So

KW 12 17 Mo

18 Di

19 Mi

20 Do Frühlingsanfang

21 Fr

22 Sa

23 So

KW 13 24 Mo

25 Di

26 Mi

27 Do

28 Fr

29 Sa

30 So Sommerzeitbeginn

KW 14 31 Mo

Stamm rekord
Die Eiche in der Ingerslebener Aue wird auf ein Alter von mindestens drei Jahr-

hunderten geschätzt. Sie ist sicher eines der eindrucksvollsten Naturdenkmale 

unseres Landschaft s raumes. Bis nach 1945 stand der Baum frei in der Apfelstäd-

taue auf der sogenannten „Zieglerwiese“, die zum Ritt ergut gehörte. 

Der Ritt ergutsbesitzer Ott o Heinrich von Ziegler betrieb eine fl orierende Schafh al-

tung auf dieser Wiese. Die Lämmersquelle unterhalb des Holzberges erinnert bis 

heute daran. Nach der Bodenreform entstanden Kleingärten, die heute die alte 

Eiche umgeben. Der Stammumfang des Baumes beträgt mitt lerweile ungefähr 

5,70 Meter. Einige große Äste gingen zwar bereits verloren und einige Baumpilze 

wachsen immer wieder, aber es ist  wahrscheinlich, dass der Baum noch lange 

leben wird.
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23 So

KW 13 24 Mo

25 Di

26 Mi

27 Do

28 Fr

29 Sa

30 So Sommerzeitbeginn

22 Sa
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September
KW 36 1 Mo

2 Di
3 Mi
4 Do
5 Fr
6 Sa
7 So

KW 37 8 Mo
9 Di

10 Mi
11 Do
12 Fr
13 Sa
14 So

KW 38 15 Mo
16 Di
17 Mi
18 Do
19 Fr
20 Sa Weltkindertag

21 So
KW 39 22 Mo Herbstanfang

23 Di
24 Mi
25 Do
26 Fr
27 Sa
28 So

KW 40 29 Mo
30 Di

Dorf der Linden
Kornhochheim und die Linden: Das sind zwei 
Dinge, die für die Einheimischen zusammengehö-
ren. Kornhochheim ist und bleibt Lindenort, auch 
wenn es die alte Kornhochheimer Linde nicht 
mehr gibt. Sie lebt weiter. In unzähligen Setzun-
gen und Neupfl anzungen prägt sie das Ortsbild, 
auch am alten Standort oberhalb der Kirche St. 
Nikolaus. 

20 19,50 
EURO

Anzeige



Wechmar Die Zeit, sie rennt! 
Ehe man sich versieht ist wie-
der ein Jahr vergangen.
Mit einem traurigen Auge 
schaut man vielleicht zurück 
und mit einem freudigen hof-
fentlich nach vorn. Die närri-
sche Jubiläumssaison des WCV, 
mit Kreiskarnevalsumzug, 
Galaveranstaltung und vielen 
tollen Eindrücken liegt 
zurück. Die Uhr hat sich 
gedreht und der Start in 
die 51.Saison am 11.11. 
wirft seine Schatten vor-
aus. Am Freitag,  den 11. 
Oktober wurde in der 
Jahreshauptversammlung 
des WCV zurück und nach 
vorn geschaut. Mit dem 
Motto „Wer hat an der 
Uhr gedreht“  wird die 
51.Saison der Wechma-
rer Karnevalisten in der Zeit hin 
und her reisen und mit seinen 
Gästen das närrische Treiben 
über die Zeit hinweg närrisch 
feiern. Lustig und heiter, kar-

nevalistisch wird sie werden, 
da ist sich Präsident Mathias 
Köhler sicher. Zudem will sich 
der Verein auch seiner neuen 
Sektion Turnen mehr widmen. 
Auch hier gibt es viele Aufga-
ben zu bewältigen. Immerhin 
werden fast 60 Kinder von den 
ehrenamtlichen Trainern be-
treut. 

Für ihr besonderes Engage-
ment wurde Heiko Sopuscheck 
als Vereinskümmerer in der 
Sektion Turnen und Wolfgang 
Herz mit der Urkunde zum 

„Großen Verdienstorden in 
Silber“ geehrt. Mit der Jah-
reshauptversammlung sind 
die Weichen für die 51.Saison 
gestellt. Drum wir jetzt an der 
Uhr gedreht!
Am  Samstag, den 16. Novem-
ber um 20 Uhr startet der WCV 
mit seinem närrischen Auftakt 
im Gemeindesaal in Wechmar.  

Der Kartenvorverkauf 
für diese Veranstal-
tung findet am 3. von 
10 Uhr bis 12 Uhr und 
am 7. November von 
17:30 Uhr bis 19:30 
Uhr im Vereinshaus 
des WCV`s neben 
dem Gemeindesaal 
statt. Alle Gäste die 
gern die närrische 
Uhr drehen wollen 
und  den Start in die 

5. Jahreszeit  kaum abwarten 
können sei gesagt: „Ihr seid 
herzlich eingeladen mit dem 
WCV die Karnevalssaison zu er-
öffnen.“ Bühne frei, denn beim 
WCV wird Karneval gelebt.
Wechmarsch Helau!

 von Wolfgang Herz

Wer hat an der Uhr gedreht? Advent, Advent
Wechmar Am 1. Dezem-
ber um 14 Uhr ist es wie-
der soweit! Herzliche Einla-
dung zum Adventskonzert 
auf dem Gemeindesaal in 
Wechmar. Die Ensembles 
„Fröhlichsein und Singen“ 
und Karolin mit Nachwuchs-
künstlern stimmen Sie ge-
meinsam mit Musik und 
Gesang auf die Advents- und 
Weihnachtszeit ein. Es er-
klingen Weihnachtslieder 
aus der ganzen Welt. Mit-
singen ist erwünscht, denn 
Musik verbindet und macht 
glücklich. Anschließend la-
den wir Sie herzlich zur tra-
ditionellen Kaffeetafel mit 
leckeren Kuchenspeziali-
täten von den Wechmarer 
Backfrauen ein. Am 14. De-
zember um 16 Uhr laden 
wir herzlichst zur 1. Weih-
nachtsrevue mit dem sin-
genden Wirt und Freunden 
in die Sankt-Viti-Kirche zu 
Wechmar ein. Der Eintritt ist 
frei.
vom GKR & FV Sankt-Viti-Kirche

 Gärtner 
Carl
Öff nungszeiten: Freitag von 10 bis 17 Uhr

Amtmann-Wincopp-Str. 20 • 99092 Ermstedt
Telefon: 036208 70383 • Chef-Tel.: 0172 3649306

horstcarl@gmx.de • www.gaertner-carl.de

Frische Eier von unseren eigenen Hühnern!

Unser 24-Stunden-Eier-Automat

V��������� P��������
im Waldhaus bis 200 Personen und im Hirsch-Haus bis 40 Personen

W����� ���������� A������: 

Wildverkauf
Reh, Wildschwein, Muff el
Rotwild und JETZT NEU:

verschiedene Wurstsorten

Ab sofort 
Pfl anzen-Winterquarti er buchen!

Achtung Preissenkung! Jetzt 10 € pro m2/Monat

26. Oktober 2024 3

Gerne unterbreiten wir Ihnen ein Angebot.

Kompetenz in Sachen Holz 

Wir bedienen Sie:
Montag – Freitag 7.30 – 16.30 Uhr • Samstag 8.00 – 12.00 Uhr
Dorstbornstraße 16 • 99094 Erfurt / Bischleben
Tel. 0361 6437159 und 0361 7968187 • Fax 0361 7968146
www.holzkontor-erfurt.de

  Rabatt ab  10 % EK-Wert 100 €

auf KVH  
   Konstruktionsvollholz  

im Zuschnitt
   von 1 – 13000 cm
   Sie zahlen nur die Länge  

die Sie benötigen!
  Gültig bis 30. November 2024!



Röhrensee Vor einem Jahr war 
es nur eine Idee, welche noch 
auf ihre Umsetzung warten 
musste, da noch kein entspre-
chender Betrag im Haushalt 
der Gemeinde Amt Wachsen-
burg eingestellt war.
Doch jetzt, ein Jahr später, 
konnte die Idee in die Tat um-
gesetzt werden. Unter Anlei-
tung von Jenny Andres wurde 
der Plan für die Neugestaltung 
unserer Blumenbeete in 
Röhrensee aufgestellt und die 
Pflanzen bestellt. Und am 8. 
September war es soweit. Die 
alten Rosen nebst Erde wurden 
entfernt und neue Erde aufge-
füllt. Unter Anleitung unserer 
Fachfrau wurden die Pflanzen 

verteilt und an ihren zugewie-
senen Platz gepflanzt. Natür-
lich durfte zwischendurch auch 
eine Stärkung durch Bratwurst, 
Brätel und selbstgemachten 
Kartoffelsalat nebst kühlen Ge-
tränken nicht fehlen. Und nach 
getaner Arbeit tat auch die 
eine oder andere Tasse Kaffee 
noch sehr gut.
Vielen Dank an alle fleißigen 
Helfer und vor allem an Jen-
ny Andres und Enrico Kehl für 
die Organisation und die Be-
schaffung der Pflanzen sowie 
an Carsten Brinkmann für die 
Bereitstellung der schweren 
Technik, ohne die wir es an ei-
nem Tag nicht geschafft hätten.

 von Doreen Lattermann

Neugestaltung der Blumenbeete
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2. Guts-Weihnacht
Sülzenbrücken Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr 
wird es auch in diesem Jahr einen Weihnachtsmarkt am 7. De-
zember ab 16 Uhr auf dem Gutshof in Sülzenbrücken geben.
Der Verein der Freiwilligen Feuerwehr hat wiederum einiges 
vor. Neben verschiedenen Ständen mit Angeboten zu Hand-
werkskunst soll auch auf keinen Fall ein Magen leer und keine 
Kehle trocken bleiben. Es gibt Bratwurst und Brätel, Champig-
nonpfanne, Kartoffelpuffer mit Apfelmus und Soljanka sind in 
Vorbereitung. Der süße Zahn wird von gebrannten Mandeln 
und Nüssen sowie anderer kleiner Leckereien beglückt. „Fah-
ner Glühwein“ in verschiedenen Geschmacksrichtungen run-
den das Angebot ab. Auch der Weihnachtsmann wird vorbei 
schauen.                                                             von Sandra Fröhlich

• Hohlraum versiegelung• Hohlraum versiegelung
• Unter boden schutz • Unter boden schutz 
• Fahrzeugaufbereitung• Fahrzeugaufbereitung
• Keramikversiegelung• Keramikversiegelung
• Scheinwerfer-• Scheinwerfer-
 auf bereitung auf bereitung
• Nanoversiegelung• Nanoversiegelung
• Scheibentönung • Scheibentönung 
• Dellendoktor• Dellendoktor

Matthias BuchtzikMatthias Buchtzik
Ihr Ansprechpartner  Ihr Ansprechpartner  

Nordstraße 3Nordstraße 3
99310 Arnstadt99310 Arnstadt

Tel.: 0174 9217379Tel.: 0174 9217379
info@profiaufbereiter.deinfo@profiaufbereiter.de

Kleemann – Steuerberatung I Erfurter Kreuz I Thörey 
Carl-Miele-Str. 12 I 99334 Amt Wachsenburg  

info@kleemann-steuerberatung.de I Tel. 036202-7944-60
und in Erfurt:

Andreasstraße 37 c I 99084 Erfurt I Tel. 0361-730790
www.kleemann-steuerberatung.de

• Planung der Unter nehmensnachfolge/ 
Nachfolgekonzeption

• Unternehmens-/ Ver mögensübergabe  
an die nächste Generation

• Unternehmensverkauf an Dritte
• Gesellschafterwechsel/ 

Gesellschafteraufnahme
• Rechtsformwechsel
• Unternehmensbewertung

Wir beraten betriebswirtschaftlich 
und steuerlich Unternehmer und 

Familien unter anderem zu den Themen:

Verkauf von gebr. Ersatzteilen, Reifen und Felgen 
anerkannter Entsorgungsbetrieb – Verwertung

mit Verwertungsnachweis für Umweltprämie

Anlieferung und Abholung
nach telefonischer Absprache – 036202/20780

99334 Sülzenbrücken, Über dem Bahnhof 5

Armster Fahrzeugentsorgung

Mo – Fr. 12.00 –19.00 Uhr + Sa. 10.00 –16.00 Uhr



Walstead Gotha GmbH
Gutenbergstraße 3 · 99869 Drei Gleichen

christian.heym@walstead-gotha.com · www.walstead-gotha.com

ARBEITE BEI UNS
Aktuelle Stellenausschreibung:
• Minijobber m/w/d Abteilung Verpackung
• Ferienarbeit m/w/d
• Sachbearbeiter Logistik m/w/d
• Mediengestalter m/w/d
• Sachbearbeiter Innendienst m/w/d
• Sachbearbeiter Einkauf m/w/d
• Produktionsmitarbeiter m/w/d - 2 Schichtsystem

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per E-Mail oder unter:

Perspektiven in der Druckindustrie. 

10/24

Sei mit dabei!

Arbeite wo Du lebst!



„IG Fallobst“ erhält Auszeichnung
Mühlberg Am 27. September 
war es nun endlich soweit. Die 
„IG Fallobst“, welche im Jahr 
2019 eine Streuobstwiese mit 
28 hochstämmigen, regionalen 
Apfel-, Kirsch- und Birnenbäu-
men am Gustav-Freytag-Wan-
derweg in Mühlberg angelegt 
hat, erhielt im Rahmen der 
Grünen Tage Thüringen 2024 
auf dem Messegelände in Er-
furt die Auszeichnung „Thürin-
ger Bienenfreunde 2024“. 
Mit dem Wettbewerb ehrt das 
Ministerium für Infrastruktur 
und Landwirtschaft alle 2 Jahre 
in Kooperation mit dem Lan-
desverband Thüringer Imker 
Personen, die sich für Bienen 
und bestäubende Insekten ein-
setzen. Die Plakette „Thüringer 
Bienenfreunde 2024“, welche 
das Engagement für den Erhalt 
der Artenvielfalt und für die 
Entwicklung der Bienen- und 
Insektenbestände würdigt, 
durfte Peter Seifarth, stellver-

tretend für die IG Fallobst, ent-
gegennehmen. Des Weiteren 
erhielt die Gemeinde Drei Glei-
chen eine finanzielle Förde-
rung von der Regionalstiftung 
der Kreissparkasse Gotha. Sie 

unterstützt Vereine, Institu-
tionen und Verbände bei der 
Umsetzung von nachhaltigen 
und gemeinnützigen Projekten, 
die den Bürgern des Landkrei-
ses Gotha zu Gute kommen. 
Somit konnte die Erneuerung 
des in die Jahre gekommenen 
Baumschutzes umgesetzt wer-
den. Es konnte dabei der alte 

verrottete Baumschutz demon-
tiert und erneuert werden. In 
diesem Arbeitsschritt wurden 
neue langlebige Robinienhölzer 
und ein Drahtschutz, welcher 
vor Wildverbiss schützen soll, 

verbaut. Die Arbeitsleistung 
dafür führte die „IG Fallobst“ 
am 20. September durch.
Wir sind sehr dankbar für 
die Unterstützung der Regio-
nalstiftung der Kreissparkasse 
Gotha und der Gemeinde Drei 
Gleichen bei dieser Maßnah-
me. 

von Peter Seifarth
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Genießen Sie unser

Martinsgans-
Essen

vom 9. bis 11. November
Jetzt Reservieren!

Advents-Bu� ett
1. Dezember von 11:30 bis 14:00 Uhr

Reservieren Sie jetzt 
Ihre Weihnachtsfeier für Familie oder Firma!

Hotel & Restaurant

Gut Ringhofen 5
99869 Drei Gleichen / OT Mühlberg

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
bitten um Reservierung! 

Tel. 036256 33378 · Facebook: Taubennest Mühlberg 
www.hotel-taubennest.de · mail: taubennest@live.de

Jetzt Reservieren!

Ihre Weihnachtsfeier für Familie oder Firma!

25,90 €
p. P.

tinsgans-

Jetzt Reservieren!
19,90 €

p. P.

D�� B�����-B����
�����: 

������������ 
Z�������� für 

M������� &

G���������
 min 15 Jahre alt
 egal ob Schüler, 

Student, Rentner, 
Hausfrau/-mann 
oder ähnliches

Unverbindlich anrufen! 
 036202 319982



Mühlberg Am 1. Dezember, 
zum 1. Advent, um 14 Uhr fin-
det im Vorwerk, am Fuß der 

Mühlburg, unser diesjähriger 
Adventsmarkt statt. Es erwar-
tet Sie ein buntes Programm, 
viel Selbstgemachtes, jede 
Menge Händler mit regiona-
len Produkten und Kunsthand-
werker. Für die Kinder gibt es 
ein Karussell, eine kleine Ei-
senbahn, eine Bastelstrecke 
und natürlich Geschenke vom 
Weihnachtsmann. In der Turn-
halle wird es wie im letzten 
Jahr eine barrierefreie Kaffee-
tafel geben.
Es lädt ein die Gemeinde Drei 
Gleichen, der Mühlburg mit 
Kunst- und Kulturverein Mühl-
berg sowie das Team der Kul-
turscheune. Wir freuen uns auf 
diese vorweihnachtliche Stim-
mung.

 von Anke Kretzschmar,
Kulturscheune Mühlberg

Advent im Vorwerk Der Schelm trieb wieder Unfug
Wandersleben Der Geschichts- und Heimatverein Wandersle-
ben beteiligte sich in diesem Jahr erstmals an der Gestaltung 
des Programms zum Bauernmarkt in Wandersleben. 

v.l.n.r.: Sylvio Stoll, Yannick Zitzmann, Monika Müller, Martin Kuschke, Renate 
Klein, Karin Scheffer, Ruben Braun, Gisela Kramer, Marius Stietz, Charlotte Beck 

Es kam ein Schwank zur Aufführung, dessen Inhalt auf einer 
Till-Eulenspiegel-Geschichte basiert und entsprechend ak-
tueller Ereignisse adaptiert wurde. Das zahlreiche Publikum 
wurde gut unterhalten und die Darsteller waren alle mit Spaß 
dabei.  von B. Krüger
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Jetzt Winter -
vorrat anlegen!

Telefon: 03628 76022 • Fax: 03628 76018 • E-Mail: info@ortlepp-brennstoff e.deTelefon: 03628 76022 • Fax: 03628 76018 • E-Mail: info@ortlepp-brennstoff e.de
Auf dem Kirchberg 1 • 99334 Amt Wachsenburg • OT Bittstädt Auf dem Kirchberg 1 • 99334 Amt Wachsenburg • OT Bittstädt 

 www.ortlepp-brennstoff e.de www.ortlepp-brennstoff e.de

Holz-Pellets Holz-Pellets ENplus A1ENplus A1 oder Heizöl oder Heizöl

Drei Burgen Drei Burgen 
 Land-LädchenLand-Lädchen 

... bei uns sind Sie immer in guten Händen

Heizöl – Diesel – Pellets GmbH

AdBlue
Tankreinigung

Tel.: 0 36 21 / 2 81 66

Vermietung
Schlegel-Mäher

Hauptstraße 48 • 99869 Tüttleben

www.rottstedt-baumaschinen.de

(auch für sehr hohes Gras)
15,- €/Stunde + MwSt.

Friseursalon Friseursalon 

Ute SchackUte Schack
Tel. 036256 33696 
Tel. 036256 33696 

Damen-, Herren- & Kinder haarschnitte zu soliden Preisen

Öffnungszeiten:
Mo 13–18 Uhr
Di 8–18 Uhr
Mi 8–18 Uhr
Do 8–19 Uhr
Fr 8–18 Uhr
Sa 8–12 Uhr

Mühlberg•Geschwister-Scholl-Str. 5•99869 Drei Gleichen 

Kreisrasse-
geflügelschau

Mühlberg Die Kreisrasse-
geflügelschau Gotha mit 
angeschlossener Landesver-
bandsjugendschau findet 
am 2. und 3. November in 
Halle 5 des Reitstalls Schack 
in Mühlberg statt. Die Öff-
nungszeiten für Besucher 
sind am Samstag von 9 bis 
18 Uhr und am Sonntag von 
9 bis 15 Uhr.
Es wird eine bunte Schau 
mit vielen Sehenswürdig-
keiten der Geflügelzuchtge-
boten. Für Speis und Trank 
ist natürlich wieder bestens 
gesorgt.
Es lädt ein, der Geflügel-
zuchtverein „Drei Gleichen“ 
Mühlberg. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Besucher aus 
Nah und Fern!

 von Daniel Schönefeld



Nach dem Kino ist vor dem Adventsmarkt

Leserbrief
von: Dipl.-Oec. Klaus Wiegand, Wechmar
an: Haus & Grund Thüringen e. V. und Landesverband der 
Thüringer Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümer e. V

Sehr geehrte Damen und Herren, 
meine Familie ist Eigentümer einer Immobilie in Thüringen 
mit o. g. Adresse. Nach der Wende hat die Gemeinde in un-
serer Straße 8 Parkplätze ausgewiesen mit einem Abstand 
zwischen der Hausfront (vorrangig Holzbauweise) und der 
Parkfläche von lediglich 1,70 m. Vorher waren es Grünflächen. 
Die Parkfläche selbst beträgt bis zur Straßenkante 1,90 m, üb-
rigens für Kleintransporter, die auch dort parken, zu klein. Auf 
diese Fläche von lediglich 3,60 m Abstand zu bewohnten Im-
mobilien kommunale Parkplätze auszuweisen ist aus heutiger 
Sicht nicht zu verantworten. 
Mit zunehmender E-Mobilität, aber bisher ungelösten Prob-
lemen bei einer Brandbekämpfung, ist es nicht möglich, das 
Elektroauto schnell zu entfernen oder einen mit Wasser ge-
füllten Tauchbehälter herbei zu schaffen. Bei einem Brand 
mit einer Lithium-Ionen-Batterie handelt es sich um einen 
sogenannten „Thermal Runaway", einem chemischen Prozess, 
wobei es binnen Millisekunden zu einem Temperaturanstieg 
kommt, die die in der Batterie gespeicherte Energie freisetzt 
und die Batterie spontan entzündet. Diese Akkus sind über-
dimensioniert größer als herkömmliche Autobatterien mit 
verheerender Wirkung im Brandfall! Beispiel aus jüngster Zeit 
war der verheerende Brand auf dem Autofrachter „Fremantle 
Highway" mit 2700 zerstörten Autos. Ein Beweis dafür, dass 
diese Technologie noch nicht ausgereift ist. 
Wir bitten Sie daher, als Interessenvertreter, den Gesetzgeber 
auf diesen Umstand aufmerksam zu machen, um kommuna-
le Parkplätze in unmittelbarer Nähe von Wohneigentum, sie-
he oben, zu verbieten. Wir selbst werden eine Kopie dieses 
Schreibens der Gemeinde Drei Gleichen zuleiten mit der Auf-
forderung, den beschriebenen Sachverhalt zeitnah zu besei-
tigen.

 von Dipl.-Oec. Klaus Wiegand

Seebergen Jetzt ist unser ers-
ter „Flimmerstundensommer“ 
schon Geschichte. Wir sind mit 
drei Terminen gestartet und 

haben versucht ein Angebot 
für verschiedene Altersgrup-
pen und Filminteressen zu 
schaffen.

Unser Fazit ist durchweg posi-
tiv auch wenn noch nicht alles 
100-prozentig rund lief. Vieles 
hat schon gut geklappt und das 
Wetter hat auch immer mitge-
spielt. Wir haben wertvolle Er-
fahrungen gesammelt und viel 
Lob erhalten.
Deswegen sind 
wir uns auch si-
cher, dass es im 
nächsten Jahr 
mit der Flim-
merstunde im 
Schenkengarten 
Seebergen wei-
tergehen wird. 
Einige Filmwün-
sche haben uns 
schon erreicht. 
Hier noch ein-
mal die Bitte, 
gebt uns ein Feedback oder 
auch Wünsche zu Filmen oder 
Filmkategorien, die ihr gerne 
sehen wollt. Wir sind an Eurer 
Rückmeldung interessiert und 
versuchen wirklich ein Angebot 
für Euch zu schaffen.

Jetzt gilt es aber erst einmal 
den Adventsmarkt im Schen-
kengarten Seebergen zu pla-
nen und vorzubereiten. Dieser 
findet wieder am Freitag und 
Samstag vor dem 1. Advent 
statt. Bitte reserviert euch 
dafür den 29. und 30. Novem-

ber. Euch er-
wartet eine 
weihnachtlich 
geschmück te 
Schenke, lecke-
res Essen und 
Trinken, ein 
buntes Büh-
nenprogramm 
und natür-
lich Händler 
mit schönem 
Krims-Krams.
Wie jedes Jahr 

versuchen wir zu dem Bewähr-
ten etwas Neues, hoffentlich 
Schönes, beizufügen. Seit also 
neugierig und vor allem kommt 
vorbei – Wir freuen uns auf 
Euch.

 von euren Kultis
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Querstraße 14 · 99869 Drei Gleichen / OT Wechmar  
Tel.: 036256 20942 · Fax: 036256 32788 · Mobil: 0173 5717579

E-Mail: dachdecker-kehr@t-online.de

• Steildach • Flachdach • Gründach
• Spengler • Fassade Karl Gerlach & Sohn GmbH & Co.KG

Gewerbegebiet Günthersleben-Wechmar
Hammersbacher Straße 2 
Telefon: 036256 8360
Telefax: 036256 83629
E-Mail: info@mobau-wechmar.de

Bauzentrum
Mobau Wechmar

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.  7 – 18 Uhr 

Sa.  8 – 12 Uhr

Europas 
führende 

Fachhändler 
für Bauen 

und 
Renovieren!

Dudelsackweihnacht 
Wechmar Zur Dudelsackweihnacht lädt der Mühlenpfeiffer 
e.V. wieder in den Rokokosaal des Landhauses Studnitz in 
Wechmar ein. Unser Ensemble spielen zwei Konzerte im Zei-
chen von "Weihnacht in Europa" mit dem diesjährigen Fokus 
auf Frankreich. Zusammen mit unserer Überraschungs-Gast-
musikerin, die einige Jahre in Frankreich lebte und studierte, 
präsentieren wir die weihnachtlichen Bräuche und musika-
lischen Traditionen unseres Nachbarlandes. Freuen Sie sich 
gemeinsam mit uns auf die „Weihnacht in Frankreich“ am 
21. um 19:30 Uhr sowie am 22. Dezember um 14 Uhr mit an-
schließender traditioneller Wechmarer Kaffeetafel. Tickets 
sind über tickets@muehlenpfeiffer.de oder 0151 23185377 
oder www.muehlenpfeiffer.de erhältlich.

von den Wechmarer Mühlenpfeiffern



Wechmar Mit Veit Bach be-
ginnt die größte Musikerfa-
milie aller Zeiten; die musika-
lisch-Bachische Familie. Am 
weltgrößten Stammbaum 
am Scheunengiebel im Hof 
des Bach-Stammhauses in 
Wechmar sind 1.520 Namen 
aus 550 verschiedenen Fami-
lien verewigt. Die Genealogen 
bezeichnen Veit Bach als den 
Stammvater.
Kein Geringerer als Johann 
Sebastian Bach selbst hat im 
"Ursprung der musikalisch-Ba-
chischen Familie" (Johann Se-
bastian Bach, 1735) berichtet 
woher er kam und warum er 
von dort fortging. Er schreibt 
"Vitus Bach, ein Weißbäcker 
aus Ungern, hat im 16ten se-
culo der lutherischen Religion 
halben aus Ungern entweichen 
müssen. Ist dannenhero, nach-
dem er seine Güter so viel es 
sich hat wollen tun lassen zu 
Gelde gemacht, in Teutschland 

gezogen und da er in Thüringen 
genugsame Sicherheit vor die 
lutherische Religion gefunden, 
hat sich in Wechmar nahe Go-
tha niedergelassen und seine 
Beckers Profession fortgetrie-
ben. Er hat sein meistes Ver-
gnügen an einem Cythringen 
gehabt, welches er auch mit in 
die Mühle genommen und un-
ter währendem Mahlen darauf 
gespielet! Es muss doch hibsch 
zusammen geklungen haben, 
wiewohl er doch dabey den 
Takt sich hat imprimieren ler-
nen. Und dieses ist gleichsam 
der Anfang zu Musik bei seinen 
Nachkommen gewesen....".
Der „Ursprung“ ist für uns das 
wichtigste Dokument zur Fami-
liengeschichte der Vorfahren 
des Johann Sebastian Bach.
In zahlreichen Veröffentlichun-
gen der letzten mehr als zwei 
Jahrhunderte wird allerdings 
als Herkunftsort nicht Ungern 
sondern Ungarn angegeben. 

Wie konnte das passieren? Die 
genealogische Arbeit des Peter 
Bach jr. bietet eine Erklärung.
Im fast 300 Jahre alten "Ur-
sprung der musikalisch-Bachi-
schen Familie" sieht das "e" 
dem "a" sehr ähnlich. Nach 
dem Tod des Johann Sebastian 
Bach entsteht die Kurzbiogra-
phie über ihn. An deren Erar-
beitung war auch Carl Philipp 
Emanuel Bach beteiligt. Dort 
steht Ungarn statt Ungern. 
Also, einer der bekanntesten 
Söhne des Johann Sebastian 
Bach hat mit dem dann folgen-
den Verwirrspiel begonnen.
In der ersten Bach-Biographie 
des Genealogen FORKEL (1802) 
taucht wieder Ungarn als Her-
kunftsort des Veit Bach auf. 
Danach haben Generationen 
von Bach-Biografen gestritten, 
gemutmaßt und, bis auf weni-
ge, voneinander abgeschrie-
ben. So mancher Bach-Inter-
essierte hat folglich auch vom 

falschen Herkunftsort erzählt 
und geschrieben. Im Jahr 2022 
hat Michael Lehner, Genealoge 
aus Laa an der Thaya, das Rat-
sprotokoll von 1590 - 1592 Nr. 
33 gefunden und darin einen 
Eintrag entdeckt, aus dem her-
vorgeht, dass Veit Bach, sess-
haft in Hanfthal, vor dem Rat 
am 2. Oktober 1591 erschie-
nen ist. Die Bestätigung hat er 
mir selbst im Telefongespräch 
Ende Mai 2024 gegeben.
Damit ist der Beleg erbracht, 
dass Veit Bach in Hanfthal leb-
te. Hanfthal ist der Nachbarort 
von Ungerndorf, auch kurz 
Ungern genannt. Der Ort liegt 
nördlich von Wien unmittelbar 
an der österreichisch / tsche-
chischen Grenze.
Fazit: Veit Bach kam also aus 
dem Ungern und nicht aus dem 
Land Ungarn!

 von Dr. Hans Hochberg,
Förderverein Bach-Stammhaus

Herkunft von Stammvater Veit Bach geklärt
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Kleingartenverein Sparte"Erholung" 
Seebergen Am Samstag, den 
5. Oktober fand unsere Jahres-
hauptversammlung 2024 im 

Versammlungsraum der Schen-
ke in Seebergen statt. Nach 
einem umfassenden Rückblick 
auf das Gartenjahr, durch Gar-
tenfreundin Yvonne Seth und 
Claudia Spittel, wurde es erfor-
derlich, einen neuen Vorstand 
zu wählen. Durch Vorgesprä-
che mit verschiedenen Mitglie-
dern des Gartenvereins, unter-
breitet man den Teilnehmern 
der Jahreshauptversammlung 
folgende Kandidaten mit den 
dazugehörigen Verantwort-
lichkeiten: Simone Roth als 
Vorstandsvorsitzende, Claudia 
Spittel als Stellvertreter, Yvon-
ne Seth als Schatzmeister, Hei-
ke John als Schriftführer, Wolf-
gang Wegner für Technik und 
Pumpen und Norbert Danow-
ski als Beisitzer. Die Hauptver-
sammlung hat diese einstim-
mig gewählt. Ich möchte gleich 
die Möglichkeit ergreifen, da-
rauf hinzuweisen, dass in un-

serer Anlage noch Gärten zu 
vergeben sind. Wo findet man 
heute noch ein Idyll, welches 
auf der Südseite liegt und über 
einen eigenen Brunnen ver-
fügt. Natürlich haben wir auch 
einen Leerstand, der nicht so 
gepflegt ist, aber das ist auch 
das Schöne. Diese Gärten sind 
ideal für Familien mit Kindern. 
Sie sind groß genug, Spielge-
räte aufzubauen, aber den-
noch bleibt Platz für Erholung, 
Biodiversität und Eigenanbau 
von Obst und Gemüse. Wenn 
wir Ihr Interesse geweckt 
haben, melden Sie sich ger-
ne bei: simoneroth  160270@
gmail.com oder unter Telefon 
01751621970.
Im Gartenjahr 2025 stehen 
zahlreiche Aktivitäten und Ver-
änderungen an. Wir werden 
zeitnah im Burgen-Blick berich-
ten.

von Simone Roth

C-Jugend im neuen Outfit
Drei Gleichen Zur neuen Sai-
son erhielt die C-Junioren der 
SG Drei Gleichen neue Dresse, 
gesponsert von der Firma Bick-
hardt Bau Thüringen aus Schw-
abhausen. Dafür möchten sich 
die Jungs und das Trainerteam 
recht herzlich bedanken. Des 
Weiteren erhielt die Mann-
schaft noch Pullis, welche ge-
rade in der kühleren Jahreszeit 
optimal zum Training sind. Vie-
len Dank auch noch einmal für 
die Pullis.  

Aus sportlicher Sicht ist die 
Mannschaft gut in der Saison 
gestartet. Mit drei Siegen und 
einer Niederlage liegen Sie 
zurzeit auf Tabellenplatz 3. Im 
Pokalwettbewerb befindet sich 
die Mannschaft auch schon im 
Viertelfinale und wir Alle freu-
en uns auf weitere gute Spiele 
in den neuen Trikots.

 von Michael Lugauer
(Bild: Geschäftsführer Andreas 
Lange, Bickhardt Bau und Jörg 

Faulstich, FSV Eintracht)
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Stefan Mauermann
OT Apfelstädt
Birkenallee 18

99192 Nesse-Apfelstädt
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Schweißfachbetrieb
nach DIN EN 1090
• Metallbau
• Tore
• Türen
• Treppen
• Geländer
• Zäune
• Kunstschmiede

arbeiten
• Edelstahlver

arbeitung

BECK
Schmiede & 
Bauschlosserei GmbH 
Hauptstraße 12
99192 Apfelstädt
Tel. 036202 81257 • Fax. 759862

seit 1838

schmiede@beckapf.de

Unsere Leistungen:
•  Massage
•  Rückenschule
•  Lymphdrainage
•  Krankengymnastik
•  Manuelle Therapie
• Cranio-Sacrale- Therapie
•  Lasertherapie
•  CMD Behandlungen
•  Stoßwellentherapie

Telefon: 036202 76823
www.physio-munk.de

Wandersleber Straße 1
99192 Apfelstädt

Zahnärzte 
Berufsausübungsgemeinschaft 

Mary Leser
Dr. med. Jörn Trautmann

 Montag 8:30 –18:00 Uhr
 Dienstag 8:00 –19:00 Uhr
 Mittwoch 8:00 –18:00 Uhr
 Donnerstag 7:30 –19:00 Uhr
 Freitag 7:30 –13:00 Uhr

Telefon: 036202 81294

Wandersleber Straße 4
99192 Apfelstädt w
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Ringer Mühlberg der SG Drei Gleichen
Mühlberg Am 28. 
September fand das 
30. Internationale 
Pokalturnier um den 
großen Preis der Spar-
kasse Zwickau in Wer-
dau statt, organisiert 
vom Ringerverband 
Sachsen e.V. und aus-
gerichtet vom Verein 
AC 1897 Werdau e.V. 
Dieses traditionsrei-
che Turnier bot in die-
sem Jahr Ringen auf 
höchstem Niveau, mit 
191 Teilnehmern aus 
32 Vereinen aus ganz Deutsch-
land und Tschechien. In allen 
Gewichts- und Altersklassen 
wurden hochklassige Kämpfe 
ausgetragen.
Unser Arthur Hofmann trat in 
der C-Jugend und Gewichts-
klasse 57 kg für die SG Drei 
Gleichen Mühlberg an. In 
seinem Pool errang er einen 
Punktsieg mit 14:9 gegen Amir 
Firozi vom FC Erzgebirge Aue 
und einen Schultersieg gegen 
Lian Kessler vom KSC Krom-

bach. Im Finalkampf der Ge-
wichtsklasse sicherte er sich 
mit einem klaren Punktsieg 
von 12:2 gegen Selim Haydarov 
vom RV Hannover die Goldme-
daille. Wir sind äußerst stolz 
auf diese herausragende Leis-
tung.
Arthur hat die Gelegenheit, in 
der Männermannschaft des 
RSC Erfurt zu trainieren. Ein-
mal wöchentlich nimmt er an 
den Trainingseinheiten teil, um 
sich kämpferisch weiterzuent-
wickeln. Der erste Kampftag 

der Landesli-
ga fand am 21. 
September ge-
gen das Team 
des KSC Motor 
Jena statt. Art-
hur zeigte da-
bei sein Können 
und erzielte 
einen klaren 
Schultersieg ge-
gen Noe Göp-
fert. Herzlichen 
Glückwunsch, 
Arthur!
Unsere Trai-

ningszeiten sind dienstags von 
17:00 bis 18:00 Uhr und frei-
tags von 17:00 bis 18:30 Uhr in 
der Mühlberger Turnhalle.
Die nächsten Turniere, an de-
nen wir teilnehmen möch-
ten, sind das 27. Dieter-Allm-
rodt-Gedächtnisturnier am 23. 
November in Waltershausen 
und Anfang Dezember das Her-
bert-Albrecht-Gedenkturnier 
in Suhl-Albrechts.

 von Torsten Ullrich

Preisskat
Ingersleben Nach dem Er-
folg der letzten Preisskat- 
Veranstaltungen („Es hat 
Spaß gemacht“, war der 
einhellige Tenor der Teilneh-
mer, und zufrieden waren 
auch die Organisatoren) hat 
sich der Fördervereins Dorf-
zentrum Ingersleben e.V. 
kurzerhand entschlossen, 
noch in 2024 einen weiteren 
zu organisieren: 
10. November, ab 11 Uhr, 
im Weinzimmer der Schän-
ke Ingersleben! Startgebühr 
incl. Spende für die Schänke: 
20 €, Voranmeldung erfor-
derlich unter 0151 41276445 
(Uwe Körner) bzw. E-Mail: 
foerderverein_dorfzentrum_
ingersleben@gmx.de
Weitere Informationen zu 
Veranstaltungen des För-
dervereins unter www.foer-
dervereiningersleben.de 
bzw. telefonisch unter  0172 
3639 431 (Arndt Steinke).
 von Uwe Körner, Förderver-

ein Dorfzentrum Ingersleben

26. Oktober 2024 11



Kirmesverein sagt Danke!
Ingersleben Das Jahr 2024 
geht zu Ende und damit auch 
eine sehr schöne Kirmessaison. 
Welch aufregendes Jahr das 
doch war. Wir konnten als erste 
Kirmesgesellschaft in Ingersle-
ben einen eigenen Verein eintra-
gen lassen.
Der Weg war jedoch umfangrei-
cher als wir angenommen hat-
ten. Eine Gründungsversamm-
lung musste abgehalten, ein 
Protokoll erstellt und eine Sat-
zung aufgesetzt werden. Wofür 
wollen stehen? Was wollen wir 
erreichen? Fragen, mit denen wir 
uns ernsthaft auseinander set-
zen mussten. Und dann kam die 
große deutsche Bürokratie. Etli-
che Unterschriften einsammeln, 
auf Bestätigungen vom Notar 

warten, das Finanzamt etc. 
Aber, nach vielem hin und her 
war es dann endlich geschafft, 
der Verein stand. So froh wie wir 
darüber auch waren, die größte 
Schwierigkeit kam erst noch, das 
Kirmeswochenende. Es gab kei-
ne schützende Hand des Sport-
vereins mehr. Vermeintliche 
Kleinigkeiten entpuppten sich 
als wahre Herausforderungen.
Am Ende haben wir es jedoch 
geschafft! Ohne die viele Hilfe 
und Unterstützung der Vereine, 
Sponsoren, Freunde und Fami-
lien wäre das allerdings nicht 
möglich gewesen und dafür wol-
len wir uns hier nochmal recht 
herzlich bedanken!
14 ... 15 ...!

von Alexander

Herbstkonzert in der Kirche St. Maria
Ingersleben Auch im achten Jahr der Konzertreihe „Orgel trifft 
E-Piano und Gesang…“ lädt der Gemeindekirchenrat wieder 
zum diesjährigen Herbstkonzert in die Kirche St. Maria nach 
Ingersleben ein. Neben der Orgel werden die Zuhörer wieder 
auf eine Vielzahl von unterschiedlichen Instrumenten treffen. 
Die Darbietungen werden solistisch, im Duett, im Trio bis hin 
zum Quartett von ganz unterschiedlichen Musikern der Land-
gemeinde Nesse-Apfelstädt, Wandersleben, Haarhausen, 
Großrettbach, Erfurt und Darmstadt präsentiert.
Neben Musik der Klassik und Romantik, Pop-Klassiker des 20. 
Jahrhundert spielt die Filmmusik und Musicals thematisch 
diesmal eine besondere Rolle. Vorgetragen wird dies von Mu-
sikschülern als auch Laienmusikern, die ihr Hobby zur Freude 
der Zuhörer intensiv pflegen.
Das Konzert ist auch eine gute Gelegenheit für musikinteres-
sierte Kinder- und Jugendliche, den Aufführungen der jungen 
Künstler zu folgen und möglicherweise beim nächsten Mal 
selbst ihr Können hier zu präsentieren. 
Der Eintritt ist frei. Jedoch freuen wir uns über Spenden für 
Restaurierungsarbeiten der Orgel. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

von Arndt Steinke und der 
Gemeindekirchenrat Ingersleben
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MalerGeschäftEckstein

• Maler- und Bodenarbeiten
• Trockenbau
• Fassadendämmung und Putz

Thomas Eckstein 
Malermeister

Theo-Neubauer-Str. 17 b
99192 Ingersleben

 Telefon: 036202 / 77 68 06
 Mobil: 0172 / 45 35 672

E-Mail: info@mg-eckstein.de

FUTTERMITTEL 
für Pferde, Geflügel und Kleintiere

Futterbestellungen werden bis  
Sonntag ange nommen per  
Whats App, telefonisch oder SMS:  
0172 7164609 • 0172 7578893

Mühlweg 2 in 99192 Ingersleben

Verkauf von 
Heu, Stroh und Heulage/
Silage in Rundballen 
Landwirtschaftliche 
Lohnarbeit
- vom Mähen ihrer Wiesen 

bis zum einlagern 
- Mulcharbeiten
- weitere Arbeiten  

auf Anfrage
unter 0174 9357895 

Ab sofort wieder
- frische Möhren
-  Geflügelfutter
-  Hund-/Katzenfutter
-  Kleintierfutter
- Gerste gequetscht 

40 kg
- Hafer gequetscht 

30 kg  
- Futterkartoffeln/ 

Speisekartoffeln 
25 kg



Heimatabend und Weihnachtsmarkt
Wechmar Am 1. Oktober fand 
im Rahmen der Heimat abend-
Veranstaltungen 2024 im Land-
haus Studnitz eine Vorlesung 
über das Wechmarer Holz 
„Haingrube“ statt. Gastredner 
war der Heimatforscher Rei-
ner Klein, der von den Grenz-
steinen im Wechmarer Wald, 
aber auch in den anderen Ge-
meindewäldern berichtete. Ein 
interessanter Bericht, der die 
Entstehung der Gemeindewäl-
der bis ins frühe Mittelalter 
zurückverfolgte. Die 
Herren von Wechmar 
spielten eine ebenso 
bedeutende Rolle wie 
die Klöster Georgent-
hal, Hersfeld oder 
Erfurt. Auch heute 
findet man an vielen 
Stellen noch Grenz-
steine als Zeugen die-
ser Geschichte um Holz, Wald 
Besitz und Lehnsherrschaften. 
In seinen Büchern „Freiwald“  
und „Waldgerechtigkeiten“ 
kann man die Geschichte der 
Gemeindewälder und deren 
historische Entstehung zurück-
verfolgen. Mit dieser Veran-
staltung ist, im Zuge der Hei-
matabende des Wechmarer 
Heimatvereins, ein Stück Ge-
schichte fühl- und erlebbar ge-
worden. 
Der Wechmarer Heimatverein 
lädt nach der Veranstaltung 
mit Kabarettist Ulf Annel „111 
Orte in und um Gotha…“ vom 
3. September und Reiner Klein 
„Grenzsteine und Waldge-
schichte“ vom 1. Oktober zum 
Heimatabend am 5. November 
um 19:00 Uhr ins Landhaus 
Studnitz nach Wechmar ein. 
Der diesjährige letzte Heima-
tabend wir die berühmteste 

Wechmarer Familie, die Familie 
Bach in den Fokus rücken. Knut 
Kreuch als erster Vorsitzender 
wird mit seiner Tochter Natalie 
Schüller diesen Abend in der 
Tradition der Heimatabende 
fortsetzen. „Der Anfang zu Mu-
sik – Bach im Gothaer Land“. 
Alle Leser sind herzlich eingela-
den. Die Veranstaltung ist wie 
immer kostenfrei.
Auch im kommenden Jahr wird 
es erneut Vorträge im Zuge der 
Heimatabende geben.

Auch wenn es 
noch etwas Zeit 
bis Weihnachten 
ist, möchten wir an 
dieser Stelle zum 
Wechmarer Weih-
nachtsmarkt am 1. 
Adventswochenen-
de hinweisen. Am  
Freitag, den 29. No-

vember wird der Weihnachts-
markt mit dem Lichterlauf der 
Wichtelburgkinder um 17:00 
Uhr eröffnet. Am Samstag, 
den 30. findet der Weihnachts-
markt erstmalig von 14:00 Uhr 
bis 20:00 Uhr statt. Für ein tol-
les weihnachtliches Programm, 
gute Bewirtung und einen un-
terhaltsamen Start in die Weih-
nachtszeit ist gesorgt.  Der 
Wechmarer Heimatverein lädt 
herzlich zum 18. Wechmarer 
Weihnachtsmarkt in und um 
das Landhaus Studnitz ein.

 von Wolfgang Herz

Kornhochheimer Feuerwehr  
meets St. Nikolaus Kirche

Kornhochheim Bald ist es wieder so weit. Kaum, dass man 
sich versieht, steht sie vor der Tür, die Adventszeit. Genau 
aus diesem Grund findet der Adventszauber 
2024 nicht nur auf dem Kornhochheimer 
Dorfplatz statt, sondern beginnt bereits in 
unserer über 750 Jahre alten St. Nikolaus-
kirche. Die Bläserklasse 6 des Königin 
Luise Gymnasiums Erfurt stimmt 
Sie in unserer Kirche musikalisch 
auf diese besinnliche Zeit ein und 
danach geht ś direkt zum schön 
geschmückten Kornhochheimer 
Dorfplatz. 
Für das leibliche Wohl wird wie immer liebevoll von unserem 
Feuerwehrverein gesorgt und auch der Weihnachtsmann 
wartet dann bereits auf seine kleinen Gäste und hat be-
stimmt auch ein paar Geschenke dabei. Also, diesen Termin 
unbedingt vormerken!!!
Samstag, den 30. November:
• 15.30 Uhr Adventskonzert in der St. Nikolauskirche
• 16.30 Uhr Adventszauber auf dem Dorfplatz
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 von Feuerwehrverein und  
Gemeindekirchenrat Kornhochheim
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ANS Fahrzeuglackierung

• Unfallreparatur
• Komplettlackierung
• Spot-Repair

vom  Motorrad
über PKW

bis LKW
Am Hochheimer See 5
99192 Nesse-Apfelstädt
e-mail: info@allroundnfz.de

Herr Kummer
Tel.: (036202) 75 03 20

Handy: (0172) 79 21 767
Mo–Fr  7 bis 16 Uhr, Sa nach Vereinbarung

Tel.: 0 36 21 / 2 81 66

Häcksler 23 PS
selbstfahrend auf Gummikette

Hauptstraße 48 • 99869 Tüttleben

www.rottstedt-baumaschinen.de

  Einzug  bis  Ø 15 cm
 25,- € / Tag + 35,- € je € / h + MwSt.

MALERBETRIEB 

VOLKENANT
VOLKENANT

M
AL

ER
BE

TR
IE

B 
se

it
 1

96
2

Lange Straße 14 
99192 Gamstädt
Telefon: 036208 70291
Mobil Senior: 0172 3606908 
Mobil Junior: 0173 3557967  
E-Mail: malerbetrieb-volkenant@t-online.de

MALER- & TAPEZIERARBEITEN • GRAFFITI-
BESEITIGUNG • FASSADENSANIERUNG



HK Pflegedienst mit Bestnote
Neudietendorf Die Qualität des in Nesse-Apfelstädt ansäs-
sigen ambulanten Pflegedienstes wurde am 18. und 19. Sep-
tember im Auftrag des Medizinischen Dienstes durch Care-
proof, den Prüfdienst der Privaten Krankenversicherung unter 
die Lupe genommen. Im Ergebnis erhielt das soziale Unter-
nehmen in allen Kategorien die Note 1.0.
Untersucht wurden die Pflegerischen Leistungen, die ärztlich 
verordneten pflegerischen Leistungen sowie die Dienstleis-
tung und Organisation. Außerdem wurden acht durch Zufall 
ausgewählte pflegebedürftige Menschen befragt.
Der 1995 gegründete Pflegedienst versorgt mit rund 60 Mitar-
beitenden um die 500 Kunden im Drei-Städte-Eck Erfurt-Arn-
stadt-Gotha.
Dem Team von Careproof gilt ein großes Dankeschön für die 
professionelle und faire Prüfung sowie Verbesserungsvor-
schlägen, welche dazu beitragen, dass die Qualität des Pflege-
dienstes auch in Zukunft erhalten bleibt.
Informationen unter www.hk-pflegedienst.de.

vom HK Pflegedienst

Neudietendorf Im Sommer 
2021 nahm unsere Grundschu-
le am Wettbewerb „Thüringens 
schönste Schulgartenidee“ 
teil. Ziel war es, unseren alten 
Schulgartenraum/haus neu 
und vor allem kindgerecht so-
wie anschaulich zu gestalten. 
Dank vieler engagierter Vater 
gelang es uns, den dritten Platz 
und somit ein Preisgeld für die 
Umsetzung unseres Schulgar-
tenprojektes zu gewinnen.
Im Jahr 2022 wurde der Schul-
gartenraum (Wände, Decke, 
Boden, Fenster) von Herrn 
Gießler rundum erneuert.  
Im gleichen Sommer begannen 
unsere fleißigen Schulgarten-
lehrerinnen mit den Vorzeich-
nungen für die Wände. Ent-
stehen sollte ein Querschnitt 
durch den Gemüsegarten. So 
sind die heimischen Gemüse- 
und Obstsorten für die Kinder 
in all ihren Bestandteilen (so-
wohl oberhalb als auch un-
terhalb der Erdoberfläche) in 

Größe und Farbe sichtbar. Das 
fördert nicht nur das Verständ-
nis über die verschiedenen 
Pflanzenarten, ihren Aufbau 
und ihre Bedürfnisse, gleichzei-
tig können die Kinder sehr viel 
über den Anbau, die Pflege und 
Ernte im Garten lernen.  
Im Schuljahr 2023/24 wurde 
dem tristen Schulgartenraum 
endlich Leben eingehaucht. 
Unsere neue Grüne Krea-
tiv-Werkstatt entstand. Mit 
Hilfe der Kinder der 4. Klasse 
und unseren Hausmeistern 
wurde der hintere Raum mit 
einem neuen Regalsystem 

zum optimalen Ablage- und 
Stauraum für kreatives Arbei-
ten. Die dritten und vierten 
Klassen gestalteten in den 
nächsten Monaten fächerüber-
greifend im Rahmen des Kunst- 
und Schulgartenunterrichts 
die verschiedenen Pflanzen an 
den Wänden. Zuerst musste 
die Erde mit Schwämmen und 
Acrylfarbe getupft werden, 
anschließend arbeiteten die 

Kinder mit Pinseln an den ein-
zelnen Gemüsesorten. Dabei 
erwiesen sich einige von ihnen 
als wahre Künstler, die bereits 
mit Licht und Schatten experi-
mentierten. Alle hatten wahn-
sinnig viel Spaß, sodass die Un-
terrichtstunden oftmals viel zu 
schnell vergingen.  
In den Sommerferien 2024 
wurden die Wandgemälde 
von unseren Schulgartenleh-
rerinnen fertiggestellt und ei-
nige Details ergänzt. Im neuen 
Schuljahr 2024/25 kann nun 
voller Tatendrang im Schulgar-
ten gearbeitet, die Grüne Kre-
ativ-Werkstatt entdeckt und in 
ihr gewerkelt sowie gestaltet 
werden.

von Juliane Fuchs-Knapp 
(Schulgartenlehrerin)

Unsere Grüne Kreativ-Werkstatt in der Schule

Anzeige
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Öffnungszeiten: 
Mo–Do 8.00 –16.30 Uhr 

Fr 8.00 –15.00 Uhr

AUTOSERVICE KÖBERICH & RUDOLPH
FREIE WERKSTATT

Mit uns fahren Sie gut und günstig.

 KFZ-MEISTERWERKSTATT 
KFZ-Reparaturen Typenoffen & nach Herstellervorgaben

Gothaer Straße 3 
99192 Neudietendorf 
Tel.: 036202 80015

Inhaber: Christian Köberich & René Rudolph

E-Mail: ff.versicherungsmakler@t-online.de

Zinzendorfstraße 25
99192 Nesse-Apfelstädt 

OT Neudietendorf

Telefon: 036202 80900
Telefax: 036202 75752 
Mobil: 0170 8259888

Öffnungszeiten: Di. und Do. 10 –12 und 14 –17 Uhr 
 und Termine nach Vereinbarung



Wandersleben An denkwürdi-
ger Stelle hatten Pfarrer Bernd 
Kramer gemeinsam mit Ronald 
Bellstedt, Vorsitzender NABU 
Gotha, am 18. September ein-
geladen. In der vollbesetzten 
St. Petri Kirche  wurde disku-
tiert und nach Ursachen sowie 
Lösungen für den Wasserman-
gel unserer Apfelstädt gesucht. 
Erfahrung hat man mit solchen 
Runden in der Kirche, denn 
hier wurden bereits Vorträge 
wie beispielsweise zur Wind-
kraftnutzung organisiert.
Roland Bellstedt, der seit über 
30 Jahren die Apfelstädt begut-
achtet und die Veränderungen 
dokumentiert, berichtet in sei-
nem Vortrag "Ein Fluss in Not" 
über die Flora und Fauna der 
Apfelstädtaue. Unzählige Le-
bewesen, die hier beheimatet 
sind und waren. Einige sind be-
reits den Veränderungen zum 
Opfer gefallen, wie auch un-
zählige Bäume entlang der Ap-
felstädtaue. Doch noch ist es 
nicht zu spät! Die Verantwort-
lichen müssen jetzt beginnen, 
mit offenen Karten zu spielen 
und aufhören, uns und die 

Apfelstädt hinzuhalten, sagte 
auch Rico Heinemann von der 
Bürgerinitiative Lebensraum 
Apfelstädt. Es kann nur gelin-
gen, wenn wir den Zustand 
vor der Westringkaskade wie-
der herstellen und dann Zug 
um Zug dem Fluss das Wasser 
entnehmen, um zu schauen, 
wie weit dies verträglich ist. 
Bisher gehen die Verantwort-
lichen aus Thüringer Fernwas-
ser und Umweltministerium 
den umgekehrten Weg, dass 

erst zu viel Wasser entnom-
men wird, dann wird nach und 
nach etwas mehr Wasser in 
die Apfelstädt abgegeben, um 
festzustellen, dass es wieder 
nicht riecht. Dass die negativen 
Veränderungen augenschein-
lich sind, bestätigt auch Herr 
Brand, Wechmar, der ein Kind 
der Apfelstädt ist. Auch Dr. 
Gerhard Päselt Wandersleben, 
verlangt, dass der Manage-
mentplan und vorliegende Gut-
achten zu beachten sind. Die 
Apfelstädt verbindet die Men-
schen der Region und das soll 
auch so bleiben. 

von JM

Thema Wasser 
Landkreis Die Apfelstädt benötigt mehr Wasser, damit Flora 
und Fauna des FFH-Schutzgebietes überleben. Von den ver-
antwortlichen Talsperrenbetreibern wird immer wieder ver-
kündet, dass mehr Wasser an die Apfelstädt abgegeben wird, 
als zufließt. Und woher kommt das Wasser, was durch die We-
stringkaskade schießt? Sie sollten aufhören, die Bewohner zu 
verschaukeln! Eine Aufgabe der Talsperre ist es, das Wasser 
für die Apfelstädt zu regulieren! von JM

Ein Fluss in Not – die Apfelstädt

Kommentiert
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Juri-Gagarin-Ring 96/98 • 99084 Erfurt
Tel.: 0361-5400800 • www.kueche-co.de

Henck Rechtsanwälte
Bergstraße 9 (Krügerhaus) • 99192 Neudietendorf

Tel.: 036202 22040 • Fax: 036202 22041
 

- Termine nach Vereinbarung  -

info@rechtsanwaelte-neudietendorf.de

Rechtsgebiete: 
Arbeitsrecht • Familienrecht • Erbrecht/Vorsorge

Verkehrsrecht • Mietrecht

Der könnte 
dir gehören! 

WERDE 
PATE!

SPENDE JETZT: IBAN: DE48 8409 4814 5006 3156 31
mehr Infos unter: www.foerdervereiningersleben.de/spenden 



Wandersleben Im Jahr 2006 
erstmals ausgelobt, wird der 
Menantes-Literaturpreis für 
erotische Dichtung am 21. 
Juni 2025 zum neunten Mal 
vom Menantes-Förderkreis 
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Wandersleben verge-
ben. Gewürdigt wird das Werk 
des galanten Autors Christian 
Friedrich Hunold (1680-1721), 
der sich ab 1700 in Hamburg 
das Pseudonym MENANTES zu-
legte. Sein Schaffen inspirierte 
Literaturbegeisterte zur Aus-
schreibung eines ihm gewid-
meten Literaturpreises. 
Mit dem Mitteldeutschen Ver-
lag, dem Thüringer Literaturrat 
und der Erfurter Herbstlese hat 
der Menantes-Förderkreis wie-
der gute Partner für die Ver-
gabe und Präsentation im Jahr 
2025 gefunden. 
Bis zu drei Gedichte oder eine 
Kurzgeschichte mit maximal 
fünf Manuskriptseiten (à  2000 

Zeichen) können bis 
zum 31. März 2025 
eingesandt werden. 
Einsendungen wer-
den nur berücksich-
tigt, wenn sie auf 
dem Postweg zuge-
sandt werden. Bitte 
keine Einsendungen 
per Email zuschicken. 
Die Werke dürfen bis-
her nicht veröffent-
licht sein. Um für die 
Jury die Anonymität 
zu wahren, bitten wir 
die Texte ohne Ver-
fassernamen, jedoch 
mit einer separaten Kurzbio-
graphie unter dem Stichwort 
„MENANTES“ zuzusenden. 
Eine Jury aus fünf Kritikern und 
Schriftstellern ermittelt unter 
allen Einsendungen die fünf 
originellsten und lädt deren 
Verfasser zu einem Lese-Fest 
am 21. Juni 2025 in den Kul-
tur-Pfarrhof Wandersleben ein, 

bei dem ein Jury-Preis (2.000 €) 
sowie ein Preis des Publikums 
(500 €) vergeben werden. Das 
Preisgeld wird vom Menan-
tes-Förderkreis gestiftet.
Eine Anthologie mit den 30 
besten Beiträgen wird im 
Herbst 2025 im Mitteldeut-
schen Verlag erscheinen. Mit 
der Einsendung der Texte zum 

Literaturpreis 2025 willigen 
die Autoren einem möglichen 
Abdruck ihres Werkes in der 
Anthologie zu. Vom Verlag er-
halten die veröffentlichten Au-
toren drei Belegexemplare. Am 
12. November 2025 wird die 
Anthologie im Rahmen der Er-
furter Herbstlese im Haus Da-
cheröden präsentiert. Die fünf 
zum Lesefest eingeladenen Au-
toren haben dann noch einmal 
die Gelegenheit, ihre Beiträge 
vorzustellen. Einsendeschluss 
ist der 31. März 2025.
Einsendungen an: 
Menantes-Förderkreis  
der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Wandersleben, 
Menantesstr. 31, 
99869 Drei Gleichen
Eine Rücksendung der Texte 
erfolgt nur, wenn ein adres-
sierter und ausreichend franki-
erter Umschlag beiliegt.
www.menantes-wandersleben.de

von Bernd Kramer

Menantes-Literaturpreis für erotische Dichtung 2025
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Bürgerhaus ApfelstädtBürgerhaus ApfelstädtBürgerhaus Apfelstädt
Am Dorfplatz 1 • 99192 Apfelstädt 
Telefon: 036202 75815 
E-Mail: info@momentsforyou.de

Öff nungszeiten:
Do. 17.00 –21.00 Uhr 
Fr. 17.00 –22.00 Uhr
Sa. 17.00 –22.00 Uhr
So. 12.00 –21.00 Uhr

Aktueller Speiseplan: 
www.momentsforyou.de unter „Speisen auf Reisen“ 

99,00 € p. P.

SILVESTERGALA

mit Live-Band 
„FOXX“

inkl. Begrüßungs-
getränk, Galabuffet, 

& Mitternachtssnack

Einlass ab 
19:00 Uhr

Jetzt schon Karten sichern 

unter 0172 5612629



Gotha Der kleine Michael Liam 
Ortlepp aus Finsterbergen lei-
det an einem sehr seltenen 
Gendefekt, wie auch seine 
Mutter Hanna Lauterberg. Sie 
musste bereits drei Operatio-
nen über sich ergehen lassen 
und muss weiterhin mit erheb-
lichen Einschränkungen leben. 

Dies möchte Sie ihrem Sohn 
ersparen. Durch viel Recher-
che, Austausch in verschie-
densten Foren und Gespräche 
hat sie von einem Spezialisten 
in Spanien erfahren. Durch nur 
eine Operation soll sich hier 
eine Behebung der Krankheit 
einstellen. In Deutschland gibt 
es hierfür leider keine Mög-
lichkeit. Dies ist jedoch mit er-

heblichen Kosten verbunden, 
die die Familie nicht stemmen 
kann und auch nicht durch z.B. 
Krankenkasse getragen wird. 
Sie rechnen mit über 27000 
Euro. 
"Eine solch positive Resonanz 
auf die Spendenaufrufe hätten 
wir nie erwartet", freut sich die 

Familie. Aus verschiedensten 
Organisationen, Vereinen und 
von Bürgern kamen Spenden, 
so dass sie nun am 26. Oktober 
die Reise zur Operation antre-
ten konnten.
Die Sparkasse unterstützt hier 
mit 5000 Euro. Jörg Krieglstein, 
Vorstandsvorsitzende der 
Kreissparkasse Gotha freut sich 
sehr, dass er dieses Vorhaben 

unterstützen kann. „Als wir von 
dem Schicksal des Jungen gele-
sen haben, war für uns sofort 
klar, dass wir die Familie un-
terstützen." Auch Onno Eckert 

Landrat und Vorsitzender des 
Verwaltungsrates wünscht bei 
der Scheckübergabe am 30. 
September viel Erfolg und gute 
Genesung.                         von JM

Sparkasse Spendet 5000 Euro
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Bestattungshaus
Wolf

Rat & Hilfe im Trauerfall
würdevoll, zuverlässig & seriös seit 1990

Daniel Vettrich
Im Siebengehege 22, Günthersleben

Telefon: 036256 879963
Handy: 0172 3534968

Kathleen Hein
Gothaer Str. 1, Neudietendorf

Telefon: 036202 22000 
Handy: 0177 3102080 

Tree of Life Baumbestattung • Feuerbestattung • 
Erdbestattung • Seebestattung • Diamantbestattung
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Besta� ungsvorsorge
... eine Sorge weniger.

Eine rechtzeitge Vorsorge 
gewährleistet, dass im 

Trauerfall alles nach Ihren 
Wünschen und 

Vorstellungen geregelt ist. 
Die gesicherte Finanzierung 
entlastet Ihre Angehörigen.

Ohrdruf, Kirchstr. 4
Gotha, Langensalzaer Str. 83
Drei Gleichen, OT Mühlberg

Erd - & Feuerbesta� ung
Beisetzungen 

-   auf dem Friedhof, 
-  in der Natur, zur  See,

  im Wald: Ruheforst, 
Ruhewald und Friedwald, 

-  zu Hause als Baum: 
Tree of life 

  - Diamantbesta� ung. 
Weitere Angebote:

 - Erinnerungskristalle, 
 - Fingerprintschmuck,

-  Trauerdruck.

Informa� onen
erhalten Sie bei uns 

kostenfrei und unverbindlich.
www.trenker -besta� ungen.de

Tag und Nacht 
erreichbar

Tel. 03624 312353
Tel. 03621 406141

Mo -Fr 9 -17 Uhr, Sa 9 -12 Uhr
Tel. 0361 / 2 25 61 33 
Binderslebener Landstr. 72 
99092 Erfurt 
www.grabmale-erfurt.de

Grabmale, Felsen & Zubehör 
Grabmalbeschriftung 
Grabeinfassungen 
Schrifterneuerung 
Grabmalreinigung

Die Ausgaben des Burgen-Blick finden Sie online unter www.DreiGleichen-Druck.de/downloads

Das Leben 
endet, 

die Liebe 
nicht.



Kirchliche Termine 
zum Martinstag

Landkreis Zur Martinsan-
dacht mit anschließen-
den Umzug wird in Apfel-
städt, Wandersleben und 
Neudietendorf am 10.11., 
17:00 Uhr eingeladen.
Die Andacht ohne Umzug 
ist in Ingersleben, Schwa-
bhausen sowie Günthers-
leben am 8.11., 17:30 Uhr, 
in Mühlberg am 10.11., 
15:30 Uhr und in Wechmar 
am 8.11., 17:00 Uhr.

von der Kirchgemeinde

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer lieben Mutter und Schwiegermutter

Helga Rittermann
geborene Dudek

* 19. April 1945   † 14. Oktober 2024

In liebevoller Erinnerung 
Dein Sohn Marco mit Rita 
Deine Schwägerin Hannelore 
sowie alle Angehörigen

Mühlberg, im Oktober 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Sonnabend, dem 2. November 2024, um  
11.00 Uhr in der St. Lukas Kirche in Mühlberg statt.



DIE SCHOKO-
LADENSEITE
VON OHRDRUF Jetzt

bewerben!

Erfolgreiche Produkteinführungen und neue
attraktive Prämienmodelle für Mitarbeitende bei Storck.
Das Unternehmen zählt nicht nur zu den größten Süßwarenherstellern weltweit, der Produktionsstandort in Ohrdruf ist außerdem mit über 
2.250  Mitarbeitenden der größte industrielle Arbeitgeber in der Region. Seit über 30 Jahren wächst das Ohrdrufer Werk im Landkreis Gotha 
kontinuierlich. Das Gelände hat eine Gesamtfläche von 38  Hektar und damit eine Größe, die etwa 30 Fußballfeldern entspricht. Vier große 
Produktionshallen, ein Gebäude für die hauseigene Kakaoverarbeitung, ein Gebäude für die Herstellung der Füllmassen, ein modernes Logistikzentrum 
sowie ein Hochregallager stehen mittlerweile auf dem Werksgelände.

Jedes Knoppers dieser Welt, wird in 
Ohrdruf hergestellt 
Die beliebte Waff elschnitte begeis-
tert Konsumenten weltweit und tat-
sächlich kommt jedes Knoppers aus 
Ohrdruf. Sogar die Schokoladenmas-
se für die beliebten Storck-Marken-
produkte wird ausgehend von den 
Kakaobohnen frisch am Thüringer 
Standort produziert. Dann zieht ein 
Kakaoduft über das Werksgelände, 
auf dem bereits das Gebäude für die 
vielfältigen Füllmassen erweitert 
wird.

Storck beweist sich als krisen-
sicherer Arbeitgeber 
Erfolgreiche Produkteinführungen 
wie die Schokokugeln merci lovelies 
und die Knoppers Riegel machen 
diese Entwicklung möglich. Die Pro-
duktpalette von Storck wächst und 
die Zahl neuer Produktionsanlagen 
steigt. Auch in Krisenzeiten zeigt sich 
Storck als sicherer Arbeitgeber. Das 
Unternehmen in Ohrdruf sucht somit 
stets nach zusätzlichem Personal mit 
einer Leidenschaft für Schokolade.

Ein Arbeitgeber, elf Ausbildungen 
Diverse Fachkräfte werden für die 
komplexe Herstellung von Süßwaren 
benötigt. Storck bietet insgesamt 

elf verschiedene Ausbildungsberufe 
in den Bereichen Produktion, Lo-
gistik und Technik an. 50  Auszubil-
dende fi nden jährlich ihren Platz bei 
Storck. Eine monatliche Ausbildungs-
vergütung über 1.000  Euro bereits 
im ersten Lehrjahr, ein Mietkos-
ten- sowie Führerscheinzuschuss 
und die Übernahme der Fahrtkos-
ten zur Berufsschule überzeugen 
die Azubis, neben weiteren Vor-
teilen im Unternehmen. Egal ob als 
Fachkraft für Lebensmitteltechnik 
oder Elektroniker für Betriebs-
technik – bei Storck genießt man 
eine spannende  Praxisphase zwi-
schen Schokoriegeln und moderner 
Technik.

Teamleiter, Anlagenführer  und 
Techniker für die hochmoderne Pro-
duktion 
Der Süßwarenriese bietet vielfältige 
Jobs. Besonders technik begeisterte 
Anlagen führer und Industrie-
mechaniker/-mecha troniker werden 
für die hochmodernen Produktions-
anlagen gesucht. Für die leiden-
schaftlichen Produktionsteams hält 
das Unternehmen auch stets Aus-
schau nach Führungskräften. Wer 
als Teamleiter in der Produktion be-
ginnen möchte, sollte ein gutes tech-

nisches Verständnis und Erfahrung 
in der Führung von größeren Teams 
mitbringen. Mitarbeitende können 
sich sogar innerhalb des Unterneh-
mens weiterentwickeln und mit dem 
Führungs kräfte nachwuchs pro gramm 
vom Anlagenführer zum Teamleiter 
qualifi zieren.

Attraktive Tariferhöhungen und ein 
starkes Paket an Mitarbeitervor-
teilen 
Im Februar führten die Tariferhö-
hungen zu einem Lohnanstieg von 
bis zu 350  Euro monatlich. Am 
Thüringer Produktionsstandort 
von Storck wurde zusätzlich ein 
attraktives Prämienmodell einge-
führt. Somit profitieren die Mitar-
beitenden nun zusätzlich von ihren 
Leistungen. Darüber hinaus bietet 
das Unternehmen seinen Angestell-
ten neben dem Erwerb von Unter-
nehmensanteilen weitere Vorteile. 
Storck zahlt für die betriebliche 
Altersvorsorge jährlich Beiträge in 
Höhe von bis zu 30 Prozent des mo-
natlichen Tariflohns ein – und da-
mit das Doppelte der gesetzlichen 
Vorgabe. Somit bietet Storck sei-
nen Mitarbeitenden nicht nur eine 
sichere Anstellung, sondern auch 
eine sichere Zukunft.

Mobilität, Gesundheit und Verpfle-
gung werden auch beim  Süßwaren-
hersteller großgeschrieben
Als moderner Arbeitgeber bezu-
schusst Storck die Anreise mit den 
öff entlichen Verkehrsmitteln. Wer 
gerne mit dem Rad zur Arbeit fährt 
oder in der Freizeit sportlich unter-
wegs ist, kann sogar zwei „Jobrä-
der“ über das Unternehmen leasen. 
Zur Unterstützung der Gesundheit 
von Mitarbeitenden gibt es auf dem 
Werksgelände eine kleine Betriebs-
arztpraxis. In diesem Jahr wurde die 
betriebseigene und moderne Physio-
therapie-Praxis fertiggestellt. Dort 
können Mitarbeitende Behandlungen 
wahrnehmen. Den Storck-Mitarbei-
tenden in Ohrdruf steht in jedem 
Produktionsgebäude eine Kantine 
mit frisch gekochten und vielfältigen 
Angeboten bereit. Dank des Essens-
zuschusses des Arbeitgebers können 
sie zu fairen Preisen frühstücken 
und zwischen den drei warmen Mit-
tagsmenüs sowie einem reichlichen 
Zusatzangebot an Suppen, belegten 
Brötchen und vielen weiteren Ange-
boten wählen.

Die Schokoladenseite freut sich auf  
neues Personal 
Bei Storck in Ohrdruf können alle 
Mitarbeitenden, Azubis, Praktikanten 
und Werkstudenten mit ihrer Leiden-
schaft zum Genuss der beliebten 
Marken in der ganzen Welt beitragen. 
Das Unternehmen bietet der Region 
vielseitige Perspektiven und freut 
sich über Interessierte, die auf die 
Schokoladenseite wechseln.

Vielfältige Jobs gibt’s hier:
www.storck.de/karriere

KARRIERE 
NACH DEINEM 
GESCHMACK!

ANLAGENFÜHRER
(m/w/d)

Profi tiere von:
–  einem sicheren Job in einer wachstums starken Branche
–  einem Einstiegslohn von ca. 21,36 €/Stunde 

(19,42 € garantierter Stundenlohn und ∅ 1,94 € 
Produktivitäts prämie)

–  Weihnachts- und Urlaubsgeld sowie regelmäßigen 
Tariferhöhungen

–  29 Tagen Urlaub pro Jahr, zusätzlich Heilig-
  abend und Silvester frei und bis zu fünf weiteren Tagen
bei regelmäßiger Schichtarbeit

–  Betriebskantinen, Jobradleasing, unserer 
Physiotherapiepraxis

–  und vielen weiteren Vorteilen


